
Ein LiEbEsmärchEn
Sabine Hackner & Walter Seeböck präSentieren iHren erSten gemeinSamen roman.

B egleitet von Blues und Swing 
stellten die Autoren Sabine Hack-
ner und Walter Seeböck Anfang 

November ihren ersten gemeinsamen 
Roman vor. Die Premierenlesung von 
„federleicht. Ein Liebesmärchen“ fand 
bei einem Jazzbrunch im Kulturcafé 
Villa Lehmann in Gmunden am Traun-
see statt.

 Inspirationsquelle.� Erstmals wird 
ein modernes Liebesmärchen aus 
dem Blickwinkel von Frau und Mann 
erzählt. „federleicht“ ist eine Inspiration 
für alle Suchenden, Nachdenklichen 
oder Enttäuschten zum Durchstarten 
in ein neues, von Lebensfreude, Leich-
tigkeit und Liebe erfülltes Leben.

 Inhalt.� Gibt es die Liebe auf den 
ersten Blick oder ist sie ein oft erzähl-
tes Märchen aus Tausendundeiner 
Nacht? Anna und Max spüren den 
Zauber der Liebe beim ersten zufälli-
gen Zusammentreffen in einer 
Schmuckgalerie in Wien, doch sie 
haben noch einen abenteuerlichen 

Lebensweg vor sich, um herauszufin-
den, ob das Märchen auch Wirklich-
keit werden kann.

 Die Autoren.� Sabine Hackner und 
Walter Seeböck über „federleicht“:
„Wir widmen unser erstes gemeinsa-
mes Buch all jenen, die aus der 
Erdenschwere des Alltags abheben 
und den Ballast lähmender Beziehun-
gen abwerfen wollen.
Wir haben die Geschichte von Anna 
und Max als modernes Liebesmär-
chen geschrieben, weil ihre Liebe mär-
chenhaft ist und die raue Wirklichkeit 
einer gescheiterten Ehe überwindet. 
Wir wollen mit Anna und Max heraus-
finden, was unser Leben lebenswert, 
freudvoll und ‚federleicht‘ macht und 
begleiten sie an Orte der Inspiration in 
Wien, in der Wachau, im Salzkammer-
gut und in der Toskana.“

„federleicht“ ist auch eine Liebeserklä-
rung an das Salzkammergut.
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buchtipp:

 „federleicht“.��Gibt�es�sie,�die�
Liebe�auf�den�ersten�Blick?

�„Große Gefühle, 
federleicht erzählt .� .� .�“�
Lektorin�Dorit�K.
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